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06. Januar 2017 Nummer 01

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

11. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Neujahrsgrüße der Bürgermeisterin
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bretnig und Hauswalde,

nach einem verregneten und stürmischen Weih-
nachtsfest und dem Jahreswechsel sind wir nun 
im Neuen Jahr angekommen und die ersten 
Tage gehören bereits der Vergangenheit an.
Für 2017 wünsche ich Ihnen zu allererst Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen, 
Glück, Freude und Zufriedenheit sowie Mut 
und Zuversicht, um vielleicht einen neuen oder 
einen anderen Weg einschlagen zu können. 

Wir alle hoffen darüber hinaus auf ein friedliches neues Jahr.
Einen neuen Weg geht nun ab dem 1. Januar auch die Stadt Großröhrs-
dorf mit ihren jetzt drei Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswal-
de.
Deshalb begrüße ich an dieser Stelle sehr herzlich die Bürgerinnen und 
Bürger der Ortsteile Bretnig und Hauswalde gewissermaßen als „Neu-
bürger“ in der Stadt Großröhrsdorf.
Der 1. Januar 2017 ist ein historisches Datum in der Geschichte unserer 
Stadt. Ab diesem Tag wollen wir „Gemeinsam Zukunft gestalten“ und 
das Für und Wider der Eingemeindungsdiskussion hinter uns lassen. 
Der 1. Januar 2017 gibt Grund, zuversichtlich und optimistisch in die 
Zukunft der „neuen“ Stadt Großröhrsdorf zu blicken. 
Dieses Datum löst aber auch fraglos Emotionen aus. Ich selbst freue 
mich, ab diesem Jahr auch die Bürgermeisterin der Bretniger und Haus-
walder Bürgerinnen und Bürger zu sein.
Im Eingliederungsvertrag hat sich die Stadt Großröhrsdorf verpflichtet, 
wichtige Infrastruktureinrichtungen in Bretnig und Hauswalde zu erhal-
ten oder gar neu zu bauen, so eine einzügige Grundschule in Bretnig. 
Es handelt sich hierbei um Einrichtungen, von deren Existenz und Zu-
stand auch die Zukunftsfähigkeit und Attraktivität der Ortsteile und un-
serer Stadt insgesamt abhängen wird.
Wir meinen es mit der Umsetzung des Eingliederungsvertrages ernst 
und ich hoffe, dass es uns gemeinsam gelingt, den Zweiflern und Geg-
nern der Eingliederung ihre Bedenken zu nehmen, in dem wir die vor 
uns stehenden Aufgaben anpacken und für eine gute Zukunft von Klein-
röhrsdorf bis nach Hauswalde Sorge tragen.
Die Lebensqualität von Bretnig und Hauswalde hängt jedoch nicht nur 
von notwendigen Investitionen, sondern vor allem von einem funktio-
nierenden sozialen Miteinander, einer gelebten Ortsgemeinschaft, einer 
guten Vereinsstruktur und einer funktionierenden Nachbarschaft ab. In-
soweit liegt die Zukunft auch in den Händen von Ihnen, werte Bürgerin-
nen und Bürger der beiden Ortsteile. Auf Ihr Engagement vertrauen und 
bauen wir auch weiterhin.
Ich persönlich will mich dafür einsetzen, entstandene Risse zu kitten 
und Gräben zuzuschütten. Ich will Bürgermeisterin für alle sein und 
möchte so zwischen den Gegnern der Eingemeindung und deren Befür-
wortern Brücken bauen.
Vieles was Sie, werte Bürgerinnen und Bürger von Bretnig und Hauswal-
de in Bezug auf die Erledigung von Verwaltungsgängen betrifft, wird für 
Sie, da wir bereits seit Jahren im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft 
Aufgaben übernommen haben, so bleiben wie bisher, einiges wird sich 
aber auch ändern.
Bereits im letzten Rödertal-Anzeiger des Jahres 2016 haben wir zu ei-
nigen wichtigen Sachverhalten, wie Änderung der Ausweisdokumente 
oder des KFZ-Briefes informiert. Wir wissen, dass wir mit dem Rödertal-
Anzeiger, der Homepage der Stadt und den öffentlichen Aushängen 
nicht alle Einwohner der neuen Ortsteile erreichen, deshalb werden wir 
mit dem Verteilen des Kulturkalenders 2017 in der zweiten Kalenderwo-

che gleichzeitig ein Papier mit den wichtigsten Änderungen für Sie in 
alle Haushalte von Bretnig und Hauswalde verteilen lassen.
Die Verwaltung in Bretnig, Am Klinkenpletz 9, bleibt als Außenstelle der 
Stadtverwaltung weiterhin, zunächst zu den Öffnungszeiten wie bisher, 
mit einer Mitarbeiterin besetzt. Frau Schölzel wird sich in gewohnt kor-
rekter und verbindlicher Weise um Ihre Anliegen kümmern.
Sieben Personen des ehemaligen Gemeinderates treten in den Stadt-
rat Großröhrsdorf über. Bis zur nächsten Kommunalwahl im Jahr 2019 
wird der ehemalige Gemeinderat der neue Ortschaftsrat für die beiden 
Ortsteile Bretnig und Hauswalde sein. Dieser wählt aus seiner Mitte 
den oder die neue/n Ortsvorsteher/in. Die Wahl wird voraussichtlich im 
Februar stattfinden. Sowohl der Verwaltungs- als auch der Technische 
Ausschuss der Stadt werden um zwei Sitze aufgestockt, so dass eine 
angemessene Vertretung der beiden Ortsteile gewährleistet ist.
Der dazu notwendige Beschluss der Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt soll in der Sitzung des Stadtrates im Januar gefasst werden.
Der oder die neue Ortsvorsteher/in wird dann auch, so wie wir es be-
reits in Kleinröhrsdorf händeln, die Gratulation zu den bekannten Se-
niorengeburtstagen und Ehejubiläen in meinem Auftrag übernehmen. 
Besondere Geburtstage oder Ehejubiläen werde ich jedoch gern per-
sönlich wahrnehmen. Sicher wird es noch das eine oder andere geben, 
was in der Kürze der Zeit vielleicht übersehen wurde, aber wie gesagt, 
niemand ist vollkommen und wir sind für Hinweise oder auch berechtig-
te Kritik immer offen.
Alle Mitarbeiter der „neuen“ Stadtverwaltung werden bemüht sein, ihre 
Aufgaben bestmöglich und in guter Qualität zu erledigen. Wir verstehen 
uns nach wie vor als Dienstleister für die Bürgerschaft, sind jedoch 
und das will ich an dieser Stelle deutlich sagen, auch im Rahmen der 
kommunalen Selbstverwaltung an die Einhaltung von Vorschriften und 
Gesetzen gebunden.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Beginn eines neuen Jahres ist zugleich auch der Zeitpunkt, um 
einen Ausblick zu halten, sich Ziele zu setzen, natürlich verbunden mit 
der Hoffnung, diese auch erreichen zu können.
Als allererstes sind wir gehalten, für die neue Stadt einen ausgegliche-
nen genehmigungsfähigen Haushalt aufzustellen. Es ist unser Ziel, den 
Entwurf im März in die Gremien einzubringen, um dann im April den 
Haushalt beschließen zu können. Ob dies gelingt, hängt auch von der 
hoffentlich konstruktiven Zusammenarbeit der einzelnen Fraktionen im 
Stadtrat ab.
Für die Haushaltswirtschaft der Ortsteile Bretnig und Hauswalde gilt 
das mit der 2. Nachtragssatzung durch die Rechtsaufsichtsbehörde ge-
nehmigte Haushaltsstrukturkonzept vom 23.08.2016 weiterhin fort. Das 
bedeutet, dass bis zum Jahr 2019 alle im Haushaltsstrukturkonzept auf-
geführten Maßnahmen umzusetzen sind. Es wird demzufolge darüber 
hinaus wohl keinen weiteren finanziellen Handlungsspielraum für die 
Ortsteile geben.
Oberste Priorität hat natürlich der Neubau der Grundschule im Ortsteil 
Bretnig. Bevor der Spatenstich erfolgen kann, müssen jedoch die Con-
tainer als Übergangsvariante für die Grundschüler errichtet werden.
In Großröhrsdorf werden die begonnenen Baumaßnahmen, wie die Er-
schließung in und um das Lehngut und die Sanierung der Ufermauer in 
der Niederstadt zu Ende gebracht. Der Neubau der Brücke Bergstra-
ße erfolgt nun endlich in diesem Jahr. Für die Brücke Bischofswerdaer 
Straße ist ein Förderantrag gestellt, vom Bescheid wird der Neubau der 
Brücke abhängen.
Über das Kommunalinvestitionsförderungsgesetz bereits bewilligte 
Maßnahmen werden begonnen, wie z. B. die Umstellung von Teilen der 
Straßenbeleuchtung in der Stadt auf energiesparende Technologien 
und die Planung des Ausbaues 	 (–>)
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadtverwaltung

07.01.	 9	 -	11	 Uhr	 Frau DS Schneider	 035952-34114
08.01.	 9	 -	11	 Uhr	 Weststraße 3 01900 Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	07.01.	 Löwen-Apo. 	 Radeberg Badstraße 17 	 03528-442228
	08.01.	 Elefanten Apo. 	Großröhrsdorf Mühlstraße 1 	 035952-58915
	09.01.	 VITAL Apo. 	 Ottendorf-Okrilla Poststraße 2 	 035205-59915
	10.01.	 Stadt-Apo. 	 Großröhrsdorf W.-Rathenau-Straße 3 	035952-33031
	11.01.	 Hirsch-Apo. 	 Ottendorf-Okrilla Radeburger Straße 7 	035205-54236
	12.01.	 Linden-Apo. 	 Langebrück Liegauer Straße 6 	 035201-70011
	13.01.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz J.-Kühn-Platz 17 	 035955-72336

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	06.01.	 -	 13.01.	 Frau TÄ Benzner, Weißig,
				    Tel. 0172/7960538

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der 25. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates Großröhrsdorf am 15. Dezember 2016

-	 Beschluss StR 162-25./16
	 Annahme und Verwendung von Spenden 
-	 Beschluss StR 163-25./16
	 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2017
-	 Beschluss StR 164-25./16
	 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Entsorgung von Klein-

kläranlagen und abflusslosen Gruben der Stadt Großröhrsdorf vom 
01.01.2015 (Fäkaliensatzung) 

-	 Beschluss StR 165-25./16
	 Verkauf der Wohnbauparzelle 2 an der Brauereistraße
-	 Beschluss StR 166-25./16
	 Verkauf der Wohnbauparzelle 3 an der Brauereistraße
-	 Beschluss StR 167-25./16
	 Verkauf der Wohnbauparzelle 4 an der Brauereistraße
-	 Beschluss StR 168-25./16
	 Verkauf der Wohnbauparzelle 6 an der Brauereistraße

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung der Beteiligungsberichte
Die Beteiligungsberichte der Stadt Großröhrsdorf und der Gemeinde 
Bretnig-Hauswalde, die im Stadtrat Großröhrsdorf am 15.12.2016 und 
dem Gemeinderat Bretnig-Hauswalde am 20.12.2016 vorgelegt wur-
den, liegen zur Einsichtnahme für die Bürger in der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, Finanzverwaltung und in der Verwaltung 
Bretnig-Hauswalde, Am Klinkenplatz 9 während der Öffnungszeiten ab 
dem 10. Januar 2017 aus.

Katrin Säring
Finanzverwaltung

Vollzug des Grundsteuergesetzes (GrStG)
und der Hundesteuersatzung der Stadt Großröhrsdorf 

Festsetzung der Grund- und Hundesteuer durch öffentliche Be-
kanntmachung für Grundstückseigentümer und Hundebesitzer in 
Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf 2017

Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz und § 4 Abs. 1 der Hundesteu-
ersatzung der Stadt Großröhrsdorf wird hiermit für diejenigen Steuer-
schuldner von Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf, die für das Kalen-
derjahr 2017 die gleiche Grund- und Hundesteuer wie im Vorjahr  2016 
zu entrichten haben, die Grund- und Hundesteuer für das Jahr 2017 
durch diese öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

von bislang nicht sanierten Teilstücken der Adolphstraße. Die Realisie-
rung ist dann in 2018 geplant. Im Ortsteil Bretnig wird mit diesen Mitteln 
das Dach der Turnhalle saniert.Zum Abschluss bringen müssen wir die 
Sportstättenleitplanung, um mittelfristig verlässliche Aussagen zu all un-
seren Sportstätten treffen zu können.
Die Deutsche Bahn will nun gemeinsam mit dem VVO den Umbau des 
Bahnsteiges in 2017 realisieren. Hoffen wir, dass dies gelingt.
2017 ist wiederum ein Wahljahr. Für den Ortsteil Kleinröhrsdorf muss 
am 29. Januar eine Ergänzungswahl für den Ortschaftsrat durchgeführt 
werden. Drei Ortschaftsräte sind nachzuwählen und es stehen drei 
Wahlvorschläge zur Auswahl.
Voraussichtlich im September finden dann die Bundestagswahlen statt. 
Auch in 2017 gibt es wieder Jubiläen zu feiern und vielfältige kulturelle 
und sportliche Höhepunkte, wie z. B. das Einigkeitsfest im Juni oder die 
Bretniger Kirmes im September zu erleben.
So begeht die Freiwillige Feuerwehr Bretnig/Hauswalde im September ih-
ren 140-igsten Geburtstag, der Rassekaninchenverein Rödertal feiert sein 

110-jähriges und der Imkerverein sein 135-jähriges Bestehen. Auch unser 
Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e. V. kann auf nunmehr bereits 
25 Jahre seines Bestehens zurückblicken, um nur einiges zu nennen. 
Darüber hinaus finden Sie im Kulturkalender in bewährter Weise das 
bunte Programm für das ganze Jahr. Es sind viele Veranstaltungen und 
bestimmt ist für Jeden etwas dabei. Allen Organisatoren bereits jetzt 
schon ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement!
Vieles wäre es wert noch aufgeschrieben, noch aufgezählt zu werden. 
Einiges befindet sich noch in der Diskussion und für manches gibt es 
noch keine Lösungen, so dass es wenig Sinn macht, zum jetzigen Zeit-
punkt darüber zu berichten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hoffen wir gemeinsam auf ein friedvolles, ereignisreiches unser neues 
Gemeinwesen voranbringendes gutes Jahr 2017!

Ihre
Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Neujahrsgrüße der Bürgermeisterin
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1. Änderungssatzung zur Satzung über die Entsorgung 
von Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 

der Gemeinde Bretnig-Hauswalde vom 01.01.2015 
(Fäkaliensatzung)

Auf Grund von § 56 des Wasserhaushaltgesetzes (WHG), §50 des Säch-
sischen Wassergesetzes (SächsWG) und der §§ 4,14 und 124 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in Verbindung 
mit den §§ 2, 9, 17 und 33 des Sächsischen Kommunalabgabegesetzes 
(SächsKAG) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat am 
20.12.2016 folgende Satzung beschlossen 

Artikel 1 Änderungsbestimmungen 
Der § 10 (Gebührenhöhe) der Fäkaliensatzung erhält folgende Fassung:
(1)	Die Abfuhr beträgt pro Entleerung
	 -	 bei Kleinkläranlagen
		  für den ersten angefallenen m³ Fäkalschlamm   	 31,86 Euro
		  für jeden weiteren m³ Fäkalschlamm	 18,49 Euro
	 -	 bei abflusslosen Gruben, die ausschließlich 
		  als Fäkalgrube genutzt werden (Trockentoiletten) 
		  für den ersten angefallenen m³ 	 27,33 Euro
		  für jeden weiteren m³ 	 13,96 Euro
	 -	 bei abflusslosen Gruben (entspricht der Qualität  
		  von häuslichem Abwasser) 
		  für den ersten angefallenen m³  	 27,33 Euro
		  für jeden weiteren m³ 	 13,96 Euro 
	 Angefangene Kubikmeter werden bis auf 0,5 auf die vorausgehende 

volle Zahl abgerundet, solche über 0,5 auf die nächstfolgende Zahl 
aufgerundet. 

(2)	 Bei Entleerung von Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben, bei de-
nen mehr als 20 m Saugschlauch benötigt werden, ist ein Schlauch-
mehrlängenzuschlag pro durchgeführter Entleerung zu zahlen. 

	 Der Zuschlag beträgt bei	 mehr als 20 m bis 30 m 	 1,61 Euro
		  mehr als 30 m bis 40 m	 2,08 Euro
		  mehr als 40 m bis 50 m 	 2,32 Euro
		  mehr als 50 m 	 5,77 Euro

Artikel 2 In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2017 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt der § 10 der Satzung vom 01.01.2015 außer Kraft. 
Bretnig- Hauswalde, den 21.12.2016

Katrin Liebmann
Bürgermeisterin 

Hinweis auf die Fristen zum Geltendmachen von Verletzungen 
von Verfahrens- und Formvorschriften:

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a.	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b.	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 und 3 sind nur anzuwenden, 
wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.
Großröhrsdorf, den 02.01.2017

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Für die Steuerschuldner in Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf treten mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.  
Für den jeweiligen Steuerschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zu-
gesandte Steuerbescheid  mit seinem Weitergeltungsvermerk die Gül-
tigkeit auch für das Jahr 2017 weiter behält und die Steuerraten zu den 
bekannten Fälligkeiten (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.; Jahreszahler 
01.07.) zu entrichten sind.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Grund- und Hundesteuerfestsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe  Wi-
derspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf einzulegen. 

Ternes
Bürgermeisterin

Hinweise: Auch wenn Widerspruch erhoben wird, müssen die ange-
forderten Steuerbeträge fristgerecht gezahlt  werden (§80 VWGO). Bei 
verspäteter Zahlung wird nach den gesetzlichen Vorschriften ein Säum-
niszuschlag erhoben. Außerdem entstehen ggf. Kosten für die Zwangs-
vollstreckung (AO).
Die Grundstückseigentümer / Steuerschuldner in den Ortsteilen Bret-
nig und Hauswalde sind von dieser Festsetzung der Grund- und Hun-
desteuer durch öffentliche Bekanntmachung nicht betroffen. Aufgrund 
des Gemeindezusammenschlusses zum 01.01.2017 erhalten Sie neue 
Steuerbescheide von der Stadt Großröhrsdorf.

Beschlüsse des Gemeinderates Bretnig-Hauswalde
am 20.12.2016

-	 Beschluss 120 – 31/16:
	 Annahme und Verwendung einer Spende
-	 Beschluss 121 – 31/16:
	 Vergabe der Miete Raumzellenanlage als Interimslösung für den lau-

fenden Schulbetrieb während des Bauvorhabens „Abriss altes Schul-
gebäude und Neubau einer 1-zügigen Grundschule“ an Fa. Algeco 
GmbH, 04928 Schraden

-	 Beschluss 122 – 31/16
	 Vergabe Planungsleistung LPH 5-8 der Objektplanung zum Bau-

vorhaben „Abriss altes Schulgebäude und Neubau einer 1-zügigen 
Grundschule“ an Planungsbüro Schubert, 01454 Radeberg

-	 Beschluss 123 – 31/16
	 Vergabe der Ingenieurleistung zum Abbruch des alten Schulgebäu-

des zum Bauvorhaben „Abriss altes Schulgebäude und Neubau einer 
1-zügigen Grundschule“ an Planungsbüro Schubert, 01454 Radeberg

-	 Beschluss 124 – 31/16
	 Vergabe der Ingenieurleistung zur geotechnischen Fachberatung 

und Baubegleitung zum Bauvorhaben „Abriss altes Schulgebäude 
und Neubau einer 1-zügigen Grundschule“ an das Erdbaulaboratori-
um Dresden GmbH, 01477 Arnsdorf

-	 Beschluss 125 – 31/16
	 Vergabe Planungsleistung der Technischen Ausrüstung – Bereich 

Fachplanung Elektrotechnik, LPH 5-8 zum Bauvorhaben „Abriss al-
tes Schulgebäude und Neubau einer 1-zügigen Grundschule“ an da 
Ingenieurbüro Lehner & Sachse, 02681 Wilthen

-	 Beschluss 126 – 31/16
	 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Entsorgung von Kleinklär-

anlagen und abflusslosen Gruben
-	 Beschluss 127 – 31/16
	 Festsetzung des Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb „Abwasser-

beseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde für das Wirtschafts-
jahr 2017

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin 

Öffentliche Bekanntmachungen Öffentliche Bekanntmachungen
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Rückblick
für Bretnig-Hauswalde
in Bildern

2016
Das Jahr begann mit dem Neujahrsturnen der TSG 
Bretnig-Hauswalde e.V.

Das Weihnachtsbaumbrennen zog viele Besucher an. Zum Neujahrsempfang wurden geehrt: Christine Haufe, 
Siegfried Klose und Grit Haufe.

Die Kinder der Kita Zwergenland nutzten den Schnee 
zu einer Winterwanderung.

Die Kinder der Kita Schlumpfenland feierten im Januar 
Vogelhochzeit.

Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr wurden Eberhard Koch und Helga Körner zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. 

Im April fand die feierliche Einweihung der neuen 
Reithalle vom Pferdehof Gina’s Heimat e.V. statt.

Im Mai belegte die Kegel-Jugendmannschaft der 
TSG Bretnig-Hauswalde e.V. den 2. Platz bei den 
Kreismeisterschaften.

Der Heimatförderverein e.V. lud traditionell im Mai zur 
Radwanderung ein.

60 Jahre Kindertagesstätte Hauswalde konnten im 
Juni mit einer Festveranstaltung in der Hofescheune 
begangen werden.

Bei der anschließenden Festwoche gab es viele 
Höhepunkte für die Kinder, u.a. einen ganzen Tag mit 
einer Hüpfburg.

Die Bewohner der Heckenstraße feierten im Juni ihr 
Straßenfest.
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Die Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V. lud im Juni wieder zum Gartengottesdienst mit Bläsern ein. Das Open-Air Dorffest in Hauswalde fiel leider dem 
Wasser zum Opfer, die Eröffnung der Ausstellung 
konnte noch durchgeführt werden.

links: Der Weg zum Spielplatz 
wurde weggespült und …

… der Dorfplatz war voller Schlamm (oben).

rechts: Viele private Grundstücke 
und Straßen der Gemeinde

hat es arg getroffen.

Der Keller der ehemaligen Schule stand bis zur Decke 
unter Wasser und Schlamm.

Der FSV Bretnig-Hauswalde e.V. lud in den Sommerferien zum Fußballcamp ein und viele Kinder ließen es sich 
nehmen, dabei zu sein. 

Ein großer Erfolg war auch in diesem Jahr das 
Opeltreffen im Hofepark.

Der Kleingartenverein „Am Hofepark“ lud zum Sommerfest ein.

Die Schulanfänger freuten sich über ihre Zuckertüten.
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Die Herbstwanderung des HFV endete mit einem 
gemütlichen Grillabend auf dem Dorfplatz Hauswalde.

Zum Scheunentag der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
spielte der Posaunenchor auf.

In den Kinderstunden der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft wurde für die Schulranzenaktion …

...  und für Weihnachten im Schuhkarton gesammelt.
Nach mehrjähriger Bauzeit wurde im September 
die Straße von Hauswalde nach Ohorn nach dem 
Radwegbau wieder für den Verkehr freigegeben. 

Die Kirmes in Bretnig stand in diesem Jahr unter dem 
Motto „PROST-500 Jahre Reinheitsgebot“. 

Am Sonnabend-Abend wurde dazu die „1. Sächsische 
und Oberlausitzer Bierkönigin“ in der Hofescheune 
empfangen.

Anschließend konnte zum Kirmestanz mit der Partyband 
„Vorsicht Weiber“ das Tanzbein geschwungen 
werden.

Als neue Attraktionen konnten der Kinderseilgarten ...

Die Hortkinder der ASB Kindertagesstätten 
Zwergenland und Schlumpfenland befassten sich in 
den Herbstferien mit Selbstverteidigung.

Das Tierheim „Hoffnung für Tiere“ e.V. feierte im 
Oktober sein 20-jähriges Bestehen. 

Zum Kirmeskonzert in Hauswalde lud die 
Singgemeinschaft diese Jahr die Feuerwehrkapelle 
Frankenthal ein. 

Die Jugendfeuerwehr zeigte während einer Übung, 
was sie schon gelernt hat und…

.. passend zum Motto der diesjährigen Kirmes gab es 
einen Wettstreit im horizontalen Bierkastenstapeln.

... und die Wasserbälle von unseren jüngsten 
Besuchern besucht werden. 
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die „Erneuerung Ufermauer an der Hauptstraße“ in 
Angriff genommen und beendet werden.

Im Rahmen der Schadensbeseitigung nach dem 
Hochwasser 2013 konnten die Maßnahmen 
„Rohrbrücke im Bereich Birkenwäldchen“,

„Böschung an der Brücke Adolf-Zschiedrich-Straße“ 
und

Beim Pokalturnen Jungen im November konnten 
Maximilian Nase und Willi Helbig von der TSG Bretnig-
Hauswalde den Pokal mit nach Hause nehmen.

Zum Adventsfest am 1. Advent gab es im Ratskeller 
des Gemeindeamtes einen „Hand-Made-Zaubermarkt“, 
wo große und kleine Künstler ihre Werke verkaufen 
konnten.

In der gut besuchten Hofescheune ….

… konnten die Kinder wieder selber kleine 
Weihnachtsgeschenke basteln, …

… bevor sie dann der Märchenaufführung „Das 
Tierhäuschen“ zusahen.

Zum 9. Neugeborenenempfang konnten 24 Kinder mit 
Ihren Eltern begrüßt werden. 

Die Interessengruppe Kinder, Jugend und Familie des 
HFV lud am 2. Advent auf den Dorfplatz und in die 
ehemalige Schule zum 3. Weihnachtsbaumfest ein. 

Die Hortkinder der Kita Zwergenland führten erfolgreich 
das Märchen Frau Holle auf. 
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Stadtnachrichten

Aus der 25. Sitzung des Stadtrates Großröhrsdorf berichtet

In seiner letzten Sitzung im Jahr 2016, am 15. Dezember, beschloss der 
Stadtrat die Annahme und deren Verwendung von mehreren Sachspen-
den. So unterstützte unter anderem die Firma Mueller & Co. Equipment 
Ltd. die Stadtverwaltung durch kostenfreie Pflege einer Eiche an der 
Großröhrsdorfer Straße im Ortsteil Kleinröhrsdorf. Dieser unter Natur-
schutz stehende Baum ist vielen auch als „Wappenbaum von Klein-
röhrsdorf“ bekannt. Des Weiteren erhielt die Kita Erfinderkinder einen 
gebrauchten Beamer vom Sachsenforst geschenkt.
Danach stellte die Leiterin der Finanzverwaltung, Frau Katrin Säring den 
Beteiligungsbericht der Stadt Großröhrsdorf zum Stichtag 31.12.2015 
vor. Sie konnte weitestgehend über stabile Geschäfte in den Eigenbe-
trieben, Zweckverbänden, GmbHs und deren Tochtergesellschaften be-
richten, an denen die Stadt beteiligt ist. Am kontinuierlichen Abbau der 
Verschuldung wurde auch hier gearbeitet. 
Die letzten Tagesordnungspunkte zu dieser Sitzung hatten den Verkauf 
von vier Wohnbauparzellen an der Brauereistraße zum Thema. An der 
Brauereistraße sollen auf einem Gelände von ca. 4.300 qm sechs Wohn-
bauparzellen entstehen. Für vier Parzellen konnten Interessenten bis 
zum 25.11. ihr Gebot abgeben. Der Stadtrat beschloss für diese Grund-
stücke jeweils den Verkauf an den Höchstbietenden.

Wohneigentum lohnt sich!

Die Stadt Großröhrsdorf bietet zwei Eigentumswohnungen vorzugswei-
se im Paket zum Verkauf an:
Objekt 1 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 35.600 €
Objekt 2 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis: gegen Gebot, mindestens 26.000 €

Nähere Informationen sowie die Kurzbeschreibung der Objekte finden 
Sie unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufge-
bote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/
Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten.
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Riffel, (Telefon +49 (0) 35952/ 
283 28); E-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathaus-
platz 1, 01900 Großröhrsdorf gern zur Verfügung.

Attraktives Baugrundstück an der Brauereistraße

Grundstück:
Das Grundstück hat eine Größe von ca. 690 m und wird vermessen 
verkauft. Noch ausstehende Erschließungsarbeiten werden im Frühjahr 
2017 abgeschlossen.

Lage:
Die Wohnbauparzelle befindet sich in zentraler, aber ruhiger Lage in 
Großröhrsdorf. Bis 2015 wurde die Fläche als Kleingartenanlage ge-
nutzt. Richtung Süden grenzt die verbleibende Kleingartenanlage an 
und man hat einen schönen Blick ins Rödertal. Der Bahnhof, die Schu-
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len, Freizeiteinrichtungen, Einkaufsmöglichkeiten und verschiedene Ärz-
te sind zu Fuß in wenigen Minuten erreichbar.
Bebauung:
Der B-Plan ist offen gestaltet. Von Bungalow bis Stadtvilla, von Pultdach 
bis Satteldach ist hier alles möglich. Die Bebauung ist auf 2 Vollge-
schosse begrenzt. Ein Bodengutachten liegt vor und kann eingesehen 
werden.

Kaufpreis:
Der Verkauf erfolgt gegen Gebot bis zum 20.01.2017, 12:00 Uhr. Das 
Mindestgebot liegt bei 49.500,00 €. Detaillierte Informationen zum 
Onlinebieterverfahren, Gebotsfristen und zum aktuellen Höchstge-
bot finden Sie auf http://www.grossroehrsdorf.de> (Rubrik „Leben 
& Wohnen“ --> „Wohnen“ --> „Onlinebieterverfahren“)
HINWEIS: Bei dem öffentlichen Anbieten von Grundstücken durch die Stadt 
Großröhrsdorf handelt es sich um kein Verfahren nach VOB/VOL und somit 
um kein förmliches Ausschreibungsverfahren. Das Grundstücksangebot 
stellt lediglich eine öffentliche und unverbindliche Aufforderung zur Abga-
be von Kaufangeboten dar. Die Entscheidung der Stadt Großröhrsdorf, ob, 
wann, an wen und zu welchen Konditionen verkauft wird, ist frei bleibend. 
Mit der Versendung des Exposés ist kein Maklerauftrag verbunden.
Kaufgebote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf; Wirtschaftsför-
derung/Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf ; per Fax: 
035952/283 -51 oder per E-Mail an: wirtschaftsförderung@ grossroehrs-
dorf.de zu richten. Die eingehenden Gebote werden zur Information der 
anderen Bieter anonymisiert auf der Website der Stadt Großröhrsdorf 
veröffentlicht. Das abgegebene Gebot muss das aktuelle Höchstgebot 
um mindestens 500 € überbieten. Nach Eingang eines Angebots erfolgt 
in der Regel eine Aktualisierung des momentan höchsten Kaufpreises 
spätestens am nächsten Werktag bis 10 Uhr. 
Als Ansprechpartner steht die Wirtschaftsförderung - Herr André Riffel, 
Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 / 283 – 28, E-Mail: 
wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de, zur Verfügung. Für Fragen 
bautechnischer Natur sowie Klärungsbedarf im Zusammenhang mit 
dem Flächennutzungsplan ist die Bauverwaltung unter der Rufnummer 
+49 (0) 35952/ 282 60 zu erreichen.

Information für Grundstückseigentümer 
aus den Ortsteilen Bretnig und Hauswalde, die nicht an 

das öffentliche Kanalnetz angeschlossen sind

Für die Entsorgung des Abwassers aus biologischen Kleinkläranlagen 
und abflusslosen Sammelgruben ist ab 01.01.2017 die Firma 

	 Schipp u. Westerburg GmbH, 
	 Industrie- u. Gewerbegebiet Lauta, 
	 Straße A, Nr. 9, 02991 Lauta
	 Tel. 035722-31555, Fax 035722-31556

zuständig. 

Weihnachtsbaumbrennen im Hofepark Bretnig

Am 14.01.2017 findet wieder unser traditionelles Weihnachts-
baumbrennen im Hofepark Bretnig statt.

Ab 14:00 Uhr können Sie ihren abgeschmückten Weihnachtsbaum in 
den Hofepark bringen. Für jeden „Spender“ gibt es einen Gutschein für 
ein Heißgetränk vor Ort.
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Wir würden uns freuen wenn sich wieder zahlreiche Einwohner daran 
beteiligen und so für ein recht großes, wärmendes Feuer mit beitragen.
Gegen 16:00 Uhr (bzw. wenn genug Bäume vorhanden sind) wird das 
Feuer entzündet.
Für das leibliche Wohl ist mit Bratwurst, Glühwein und Kinderpunsch 
gesorgt.

Ihre Ortsfeuerwehr Bretnig-Hauswalde

Neujahrsgrüße Oberschule Rödertal

„Wenn‘s alte Jahr erfolgreich war, 
dann freue dich aufs Neue. 

Und war es schlecht,
 ja dann erst recht.“

                                                  Albert Einstein (1879-1955) 

Liebe Eltern und Großeltern, liebe Schüler,

wir, das Kollegium der Oberschule Rödertal, verabschieden das alte 
Jahr mit all seinen Höhen und Tiefen. Wir wünschen den Schülern ein 
Jahr 2017 voller Tatendrang und Neugier.
Wieder ist es uns gemeinsam gelungen, die großen Herausforderun-
gen des Schulalltags zu bewältigen. Dafür möchten wir uns bei allen 
bedanken. 

Mit herzlichen Grüßen die Lehrerinnen und Lehrer der Oberschule Rö-
dertal

„Es hängt von dir selbst ab, 
ob du das neue Jahr als Bremse oder als Motor benutzen willst.“

                                                                                  Henry Ford

Erlös aus Stollenverkauf
geht an die 4. Klassen der Praßerschule

Beim Verkauf des traditionellen Riesenstollens zum Großröhrsdorfer 
Weihnachtsmarkt konnten 292,- € eingenommen werden. Wie in jedem 

Veränderte Öffnungszeiten der Stadtverwaltung zum Jahresbeginn
Durch die Eingliederung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde in die Stadt Großröhrsdorf ist eine grundlegende Datenmigration in den Ämtern der 
Stadtverwaltung notwendig. Durch diese technische Systemumstellung ist das Rathaus nur am Donnerstag, dem 5. Januar in der ersten 
Kalenderwoche des neuen Jahres verfügbar. An diesem Tag öffnet die Verwaltung von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr sowie von 13.30 bis 18.00 Uhr.
Das Standesamt ist darüber hinaus in dringenden Fällen in dieser Woche unter Tel. 28327 zu erreichen. 
Ab dem 9. Januar ist die Stadtverwaltung dann wieder regulär geöffnet. Allein Ein- und Auszahlungen in der Stadtkasse können durch die tech-
nische Umstellung erst ab Dienstag, dem 10. Januar 2017 erfolgen.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Jahr geht der Erlös an eine Kindereinrichtung in der Stadt. Dieses Jahr 
erhielten die 4. Klassen der Praßerschule das Geld, als Dankeschön 
für ihre tolle Premiere zum Weihnachtsmarkt. Mit einem musikalischen 
Auftritt am Samstag, dem 3.12.2016 unter Leitung von Frau Werner ver-
setzten sie alle Zuhörer in Weihnachtsstimmung. 
An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an die Stollenbäcker 
Eisold, Leunert und Petzold aus Großröhrsdorf sowie Eiscafé Kaufer 
und Bäcker Herrmann aus Bretnig-Hauswalde, dem Ottendorfer Müh-
lenbäcker und Bäcker Phillip aus Seeligstadt und natürlich auch den 
fleißigen Stollenverkäuferinnen Aline Petschke und Heidrun Helaß.

Kita Bummiland/Sonnenkinder

Wir Kinder der Sonnengruppe konnten im Rahmen unseres Projektes 
drei erlebnisreiche Vormittage in der Agrargenossenschaft Großröhrs-
dorf und in der Bäckerei Petzold verbringen.

Wir besuchten den Kuhstall, wo wir von Hr. Adler durch die Stallungen 
geführt wurden und viel Interessantes über die Rinderhaltung erfuhren. 
Später ging es dann zum Stützpunkt. Dort konnten wir die Landmaschi-
nen besichtigen. Hr. Gebler erklärte uns, wozu die einzelnen Maschinen 
gebraucht werden und was auf den Feldern angebaut wurde. Das Ern-
tegut (Getreide, Kartoffeln, Zuckerrüben,...) konnten wir mit allen Sinnen 
erkunden. Wir fühlten, rochen und kosteten. Der Höhepunkt war eine 
Fahrt mit dem Mähdrescher und das anschließende Mittagessen, wo wir 
unterschiedliche Sorten Kartoffeln probieren konnten.
Die Bäckerei Petzold war unser dritter Anlaufpunkt. Herr Petzold zeigte 
und erklärte uns, welche Zutaten in einen Stollen gehören. Wieder konn-
ten wir diese mit allen Sinnen erkunden. Dann ging es ans Verzieren von 
Pfefferkuchen und Plätzchen. Jeder konnte seiner Kreativität freien Lauf 
lassen. Zum Schluss gab es für alle leckeren Kakao und Kekse.
Mit viel Liebe und Geduld wurden an allen Tagen die Fragen der Kinder 
beantwortet.
Vielen Dank den MitarbeiterInnen der Genossenschaft, Herrn Petzold, 
den fleißigen Frauen der Bäckerei und den OrganisatorInnen und Be-
gleiterInnen.

Die Sonnenkinder und Fr. Bartels“

Baumabschmücken in der Kita Bummiland

Bevor wir in die Weihnachtsfeiertage gegangen sind, wollten wir un-
seren schönen Weihnachtsbaum, den wir von der BayWa gespendet 
bekommen haben, im Garten der Kita Bummiland für die Vöglein auf-Kinder und Lehrerin Frau Werner freuen sich über das Geld für die Klassenkassen.
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Bei drei Töchtern, sieben Enkeln, 14 Urenkeln und einem Ururenkel 
arbeitete die gelernte Zahnarzthelferin viel in der Heimarbeit. Dabei 
pflegte sie auch Eltern sowie Haus und Garten und hielt damit immer 
die Fäden der Familie zusammen. Erhart Guhr war zunächst als Werk-
zeugmacher, später als Konstrukteur und Meister tätig. Er führt akri-
bisch Statistik über die eigene Familie und weis so manche Geschichte 
über die Begebenheiten in Kleinröhrsdorf zu berichten. Oftmals konnte 
er den Förderverein Kleinröhrsdorf bereits bei der Recherche für eine 
Ortschronik unterstützen.

Die beiden Kleinröhrsdorfer haben ihre Ehe aber auch gehütet wie die 
Kronjuwelen. Und deshalb ist es dann doch nicht verwunderlich, dass 
sie immer noch zusammen sind. Der Umstand, dass beide ihr Leben 
lang gerne und viel Sport getrieben haben, spielte wohl der Gesundheit 
in die Karten. So war Anni Guhr bis 2009 die älteste aktive Keglerin der 
Sportgemeinschaft in Kleinröhrsdorf.
Am 3. Januar 2017 begingen nun beide ganz privat und in aller Ruhe die 
Kronjuwelenhochzeit in den eigenen vier Wänden. Der Stadtrat, der Ort-
schaftsrat, die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
wünschen dem Ehepaar Guhr alles Gute für die kommenden gemeinsa-
men Jahre, beste Gesundheit und Wohlergehen.

StadtnachrichtenStadtnachrichten

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage

Alles

  Gute!

Herrn Günther Nase	 am	 13.01.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Helga Wilhelm	 am	 13.01.	 zum	 85. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

stellen. Gesagt, getan. Eifrig wurde der Baum nach draußen getragen, 
da hat die ganze Spatzengruppe angepackt. Die Kinder aus der Krippe 

brachten reichlich Meisenknödel mit, so dass der Baum am Ende reich-
lich mit Leckereien für unsere kleinen fliegenden Freunde behangen 
werden konnte. So kommen sie gut durch den eisigen Winter! Nach ge-
taner Arbeit versorgten wir uns alle mit warmen Punsch, das war lecker! 
Zum Abschluss haben die Kinder der Spatzengruppe im Krippengarten 
das neue Vogelhäuschen eingeweiht, welches uns die Stadt Großröhrs-
dorf zum Jubiläumstreffen am 01.12.16 geschenkt hat. Vielen Dank an 
dieser Stelle nochmals! Wir freuen uns auf ein weiteres erlebnisreiches 
Jahr 2017.

Ganze Familie bastelt lebensgroßen Pflaumentoffel

Ein ganz herzliches Danke-
schön sagen wir der Familie 
Gräfe/Damm/Gnauck von der 
Hohen Straße. Eltern, Omas 
und alle Kinder haben in über 
50 Stunden einen lebensgro-
ßen Pflaumentoffel gebastelt. 
Er war das Schmuckstück 
unserer Weihnachtsausstel-
lung! – Die Figur wird auch 
in künftigen Ausstellungen 
zur Weihnachtszeit seinen 
Ehrenplatz erhalten!

Die diesjährige Weihnachts-
ausstellung zum beliebten 
Pflaumentoffel kann noch 
bis Ende Januar 2017 nach 
Voranmeldung unter Tel. 
0172/5289752 im Heimatmuseum besichtigt werden. 

Ein Paar seit 75 Jahren

Innig umarmt sitzen Anni und Erhart Guhr auf dem Sofa. Beide wechseln 
frohe und dankbare Blicke, dass sie das seltene Jubiläum der Kronju-
welenhochzeit miteinander begehen dürfen.   
Fast ihr ganzes Leben verbrachten Anni und Erhart Guhr aus Klein-
röhrsdorf miteinander und gingen gemeinsam durch dick und dünn. 
Bereits während der Schulzeit haben sich beide mögen und lieben ge-
lernt. Doch zunächst hieß es für Erhart Guhr, obwohl die Geburt des 
ersten Kindes sich ankündigte, in den Krieg zu ziehen. Dort benötigte 
er erst die Erlaubnis des Vorgesetzten und seine zukünftige Frau einen 
Gesundheitspass, um am 3. Januar 1942 endlich heiraten zu können. 
In diesen Tagen durfte nämlich der damals zwanzigjährige Soldat für 
fünf Tage von der Front nach Hause. Bei Nieselregen wurde daher ganz 
kurzfristig beim damaligen Bürgermeister in dessen Wohnhaus in Klein-
röhrsdorf geheiratet. Dabei blieb noch nicht einmal Zeit, einen Fotogra-
fen für ein Hochzeitsbild zu organisieren. 

Am 12. Januar 2017
feiert das Ehepaar

Gertraud Reingard und Gerhard Siegfried Kleinstück
das besondere Fest der Diamantenen Hochzeit.

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung wünschen den Jubilaren alles erdenklich Gute und weiterhin per-
sönliches Wohlergehen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Diamantene Hochzeit
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Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf lädt ein zum Weihnachtsbaum-
verbrennen
	 am Sonntag, dem 15. Januar 2017 ab 16:00 Uhr
            	 auf der Festwiese am Pavillon.

Sie können Ihren Baum bei uns entsorgen, wir können ein gemütliches 
Lagerfeuer machen. Jeder Weihnachtsbaum, natürlich abgeputzt, führt 
zu einem Rabatt von 0,50 € beim Kauf von Glühwein, Kinderpunsch, 
Bier oder Bratwurst mit Brötchen. Es gibt aber auch Wiener Würstchen 
oder Brause für die Kinder.
Bei Wetterverhältnissen, die kein Verbrennen der Bäume erlauben, wer-
den die Bäume trotzdem entgegengenommen, und es wird Glühwein 
ausgeschenkt.

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die erste Wanderung im Jahr 2017 beginnen wir mit dem „Anwandern“ bis zur 
Luchsenburg, wo wir Mittagessen einnehmen. Treffpunkt ist am 08.01.2017 
um 10.00 Uhr am Klinkenplatz. Die Wanderstrecke beträgt ca. 10 km. Gäs-
te melden sich bitte beim Wanderleiter Werner Zickler (Tel. 31017) an. 

F.G.

Saisonausklang
des Spielmannzuges Kleinröhrsdorf

Mit der traditionellen Weihnachtsfeier ging für die Kleinröhrsdorfer 
Spielleute ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Im Mittelpunkt standen da-
bei die fast 60 Kinder aus unserer Nachwuchsabteilung. Passend zum 
bevorstehenden Weihnachtsfest war an zwei Stationen handwerkliches 

Geschick gefordert: Zuerst verwandelte sich das Gemeindezentrum in 
eine Backstube. Unter fachkundiger Anleitung von Mitarbeitern der Bäc-
kerei Lutz Petzold wurden Plätzchen und Pfefferkuchen mit Schokolade 
und Zuckerguss liebevoll verziert. Doch damit nicht genug: Im Vereins-
haus entstanden anschließend Lampions in Form unseres Maskottchens 
„Trompi“ aus Bausätzen, die die Erwachsenen in den letzten Wochen 
vorbereiteten. Mit einem Lampionumzug durch Kleinröhrsdorf, angeführt 
vom Erwachsenenzug, ging es zur letzten Station dieses ereignisreichen 
Nachmittages: Der Weihnachtsmann hatte kleine Geschenke vorbereitet, 
welche durch musikalische Beiträge verdient werden mussten.
Ein besonderer Dank gilt der Bäckerei Lutz Petzold, welche uns diesen 
ereignisreichen Nachmittag ermöglicht hat. 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abt. Turnen

Achtung!        Hilferuf!        Achtung!

Die Abteilung Turnen der TSG Bretnig-Hauswalde e.V. sucht dringend 
Übungsleiter für das Leistungsturnen Mädchen. Bitte helft uns und unter-
stützt das Turnen in Bretnig-Hauswalde. Eine Aufwandsentschädigung wird 
natürlich gezahlt. Eine Übungsleiterlizenz ist nicht unbedingt erforderlich.
Die Übungsstunden finden immer dienstags von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr für 
Mädchen Vorschule bis Altersklasse 10/11 und 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr für 
Mädchen ab Altersklasse 12/13 bis Jugend und Erwachsene statt.
Interessenten bitte melden bei Frank Schölzel, Tel. 035952/30039 oder 
bei Steffen Raasch, Tel. 035952/33155, Mobil: 0162 6647135
Bitte helft uns und unterstützt den Sport in Bretnig-Hauswalde!!!
Ich wünsche allen ein gutes neues Jahr bei bester Gesundheit und 
sportlicher Betätigung

Mit sportlich-freundlichen Grüßen Steffen Raasch, Abt.-Leiter Turnen

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

Ansetzungen Heimspiele Januar 2017

Samstag 14.01.
16:00 Uhr 	 C1-Jugend	 Sachsenliga	 VfL Meißen
19:00 Uhr 	 F1-Frauen	 2. Bundesliga	 TG Nürtingen

www.roedertalbienen.de

SC 1911 - Schach

2. Platz für den SC 1911 im B-Turnier in Gaußig
Hans Möhn bester Spieler 

Zum 53. Mal trafen sich Viererteams zum traditionellen Weihnachts-
Blitzschachturnier in Gaußig. In diesem Jahr beteiligten sich 14 Mann-
schaften in der A- und 16 in der B-Gruppe.
In der A-Gruppe konnte sich Oberligist Grün-Weiß Dresden klar durch-
setzen und verwies mit 45 Punkten Großschönau (41) und TU Dresden 
(35,5) auf die weiteren Medaillenränge.
In der B-Gruppe gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen Bischofs-
werda und Großröhrsdorf, welches die Schiebocker mit 47 Punkten und 
damit einem Punkt Vorsprung knapp, aber verdient, für sich entschie-
den. Am 2. Platz des SC 1911 hatte Hans Möhn mit der Maximalaus-
beute von 15 Punkten aus 15 Runden maßgeblichen Anteil, aber auch 
Eric Sauer, Sebastian Kaiser und Andreas Schneider trugen mit ihren 
postiven Ergebnissen zum Erfolg bei. Mit deutlichem Abstand folgte 
Dresden-Striesen (35,5) auf Platz 3. 
Die junge Großröhrsdorfer Nachwuchsmannschaft erkämpfte mit 20,5 
Punkten Rang 14.  

Stichkampf entscheidet über Sieg beim „71.“ 
Dieter Schwarze B-Sieger 

Am diesjährigen 71. Weihnachtsblitzturnier des SC 1911 Großröhrsdorf 
beteiligten sich je 10 Spieler in der A- und B-Gruppe. 
In der A-Gruppe galt der mehrfache Sieger der letzten Jahre, Hans 
Möhn, als klarer Favorit.
Der 20-jährige, der inzwischen auf Einsätze in der 1. Bundesliga bei 
TU Dresden verweisen kann, erwischte diesmal aber mit einer Nieder-
lage gegen Matthias Graul und einem Remis gegen Eric Sauer einen 
schlechten Start. Danach ließ er nichts mehr anbrennen, dennoch reich-
te es am Ende nur zum geteilten 1. Platz mit Eric Sauer (beide 7,5 Punk-
te). Dem Reglement entsprechend musste nun ein Stichkampf über den 
Turniersieg entscheiden. Hier setzte sich Hans Möhn durch und verwies 
wie im Vorjahr Eric Sauer auf Rang 2. Den gleichen Einlauf wie 2015 
verhinderte Sebastian Kaiser (6,5), der sich vor Andreas Schneider (6) 
diesmal Platz 3 erkämpfte. Auf Rang 5 folgte Matthias Graul (5,5) vor 
Roland Haasmann (4.) 
In der B-Gruppe sorgte Dieter Schwarze für eine Überraschung und 
siegte mit starken 8 Punkten vor Mario Noack (7,5) und den punktglei-
chen Jens Schöne und Jan.Scheffler (je 6).
Vorjahressieger Erik Preetz musste diesmal mit Platz 5 vorlieb nehmen.

Andreas Schneider

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

2 Siege für die 2. Frauenmannschaft

Am 2. Spieltag der Saison, dem 18.12.2016, traf die 2. Frauenmannschaft 
der SG Großröhrsdorf in der Turnhalle des Marie-Curie-Gymnasiums auf 
die Gegner VSV Grün-Weiß DD Coschütz 4 und SV Motor Mickten 4. Das 1. 
Spiel gegen Coschütz konnte die Mannschaft klar für sich mit 3:0 gewinnen 
(25:10, 25:6, 25:15). Dieser Erfolg bestärkte die Motivation der Mannschaft 
und diese zeigte sich auch im 2. Spiel. Der 1. Satz verlief ohne Probleme 
mit spielerisch starker Leistung, doch im 2. Satz wachte Motor Mickten 
auf und machte der 2. Frauenmannschaft der SG Großröhrsdorf durchaus 
Konkurrenz und konnte so diesen Satz für sich gewinnen. Dieses Wechsel-
bad der Gefühle zeigte sich auch in den Sätzen 3 und 4. Jedoch zeigten 
die Mädels aus Großröhrsdorf Nervenstärke und konnten den 5. und fina-
len Satz für sich gewinnen und so das Spiel für sich entscheiden (25:20, 
18:25, 25:20, 24:26, 15:11). Am Ende des Tages standen 5 erzielte Punkte 
und 2 hart erkämpfte und spielerisch sehr gute Volleyballspiele.
Es spielen Katrin Zumpe, Lilian Teich, Rebekka Seebröker, Alina Ros-
sow, Charlotte Heydn, Emely Bachmann, Nadine Bornack, Aline Hommel 
und Lara Sophie Schmidt.

Vereine und Verbände

Sonstiges
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8. Januar – Erster Sonntag nach Epiphanias
Großröhrsdorf:	 09:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,
		  Kindergottesdienst und anschließendem 
		  Kirchenkaffee
Rammenau:	 10.00	 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 16:00	 Weihnachtsausklang mit Krippenspiel
Bretnig:	 16.00	 Wiederholung des Krippenspiels des Kinder- 

und Jugendchores und Christenlehrekindern

Abendgottesdienst in Kleinröhrsdorf 
am 15.01.2017, 19:00 Uhr

Sind wir hilflos internationaler Kriminalität ausgeliefert?

Kriminalität ereignet sich nicht nur vor Ort, sondern erreicht auch eine 
internationale Dimension. Welche Formen belasten aktuell ein friedvol-
les, gerechtes und solidarisches Miteinander der Völker? Wie erfolgt 
der Informationsaustausch in Sachen Kriminalitätsbekämpfung und wel-
chen Beitrag leistet unser Bundeskriminalamt (BKA)? 
Zu Gast ist der Kriminalbeamte Daniel Stange aus Berlin.

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Vortragsreihe „Expedition Welt“

Neuseeland – von Aussteigern und Kiwis

Diese quicklebendige Reportage ist eine bildgewaltige Liebeserklärung 
an das „Land der langen weißen Wolke“, die mit viel Insiderwissen und 
einem guten Schuss Humor das „Feeling Neuseeland“ wie kein anderer 
Vortrag vermittelt.
In Wanderstiefeln, per Kanu, Helikopter und Flugzeug durchstreift Dirk 
Bleyer die vielfältige Kulisse des Filmepos „Der Herr der Ringe“. Nir-
gendwo sonst schlägt die Natur auf engstem Raum so extreme Kaprio-
len: Eine Küste mit tropischen Palmenwäldern, auf der Südinsel eisstar-
re Gletscher-Gebirge, auf der Nordinsel die hitzebrodelnden Geysire im 
heiligen Land der Maoris.
Dirk Bleyers aufwendiges und mit viel Liebe gestaltetes Porträt des In-
selstaats lebt aber auch von den ebenso verrückten wie kuriosen Ge-
schichten der Neuseeländer. Nicht umsonst haben sie das Bungeejum-
ping erfunden – und glauben, dass auch ihre Gäste den vergnüglichen 
Nervenkitzel lieben... 
Mittwoch, den 18.01., 20 Uhr, Festhalle Großröhrsdorf, Eintritt € 12,90.

Es ist, als müsstest du noch irgendwo sein,
als habest du dich nur verborgen,

würdest gleich durch die Tür kommen
und alles wäre wie früher.

Nach schwerer, mit viel Geduld ertragener Krankheit, ist 
mein lieber Mann, unser guter Vater und Schwiegervater 
und bester Opa für immer eingeschlafen.

Ronald Liebmann
geb. 02.11.1940      gest. 18.12.2016

In unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

Deine Ehefrau Inge
Deine Tochter Carina mit Steffen und Dennie
Deine Tochter Carmen mit Sophie und David
Dein Sohn Mike
Dein Sohn Peter mit Katrin und Helen
Deine Tochter Wenke mit Michael und Marilyn

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 06.01.2017, um 11.30 Uhr auf dem äußeren Friedhof in Groß-
röhrsdorf statt.

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
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KfZ-Service Michael Wagner

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf
täglich TÜV + AU
Unfallinstandsetzung

 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

wünscht Ihnen ein gesundes, glückliches neues Jahr
sowie auch 2017 allzeit gute Fahrt mit uns!

Fahrzeuginspektion
Reifenservice

für Schüler aus Grundschule, Oberschule, 
Gymnasium, berufl. Gymnasium und FOS

                                                 Unterricht bei Ihnen in Großröhrsdorf
(Fahrschule Sachse) und Umgebung (Orte im Einzugsgebiet der Schulen).

Gezielter Einzelunterricht für die Grundschüler 
zum Übergang in die Oberschule/Gymnasium

Dipl.-Ing. Werner Schütze		  Tel.	 (0 35 28) 44 50 65

Nachhilfe und Förderung

täglich ab 14 Uhr
So. u. Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag - Ruhetag

Brunch am 29.01.
telefonische Vorbestellung erwünscht!15,50 ¤/Person, Kinder unter 10 Jahre frei

Wohnungsbaugenossenschaft Großröhrsdorf eG
Telefon 03 59 52/2 80 95 - E-Mail: wohnbau-grossroehrsdorf@freenet.de

Vermieten	 3-Zi.-Wohnung in Großröhrsdorf, Breitscheidstr. 11
	 63,24 m², 1. OG, Bad mit Wanne, Heizung mit Warmwasser, neu 

renoviert
	 KM: 315,00 ¤ + 80,00 ¤ NK-Vorauszahlung 
	 + 8,25 ¤ Kabelfernsehen

Vermieten	 3-Zi.-Wohnung in Großröhrsdorf, Siemensstraße 8
	 62,36 m², EG, kleines Bad mit Dusche, Heizung mit Warmwas-

ser, renoviert
	 KM: 255,70 ¤ + 150,00 ¤ NK-Vorauszahlung 
	 + 8,25 ¤ Kabelfernsehen

Vermieten	 1-Raum-Wohnung in Großröhrsdorf, Adalbertstr. 28
	 39,00 m², 1. OG, kleines Bad mit Dusche, Heizung, renoviert
	 KM: 160,00 ¤ + 70,00 ¤ NK-Vorauszahlung 

Bewerbungen bitte an:	 wohnbau-grossroehrsdorf@freenet.de oder
 	 Telefon 03 59 52/2 80 95 

ab 
sofort

ab 
Februar
2017

ab 
Februar
2017

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Handels- und Vertriebsgesellschaft Haselbachtal

 - Ihr Partner für Gase vor Ort - 

CO
2
, Propan, Mischgas, Sauerstoff, Ballongas 

und vieles mehr.

Haselbachstraße 33, 01920 Haselbachtal
Tel: 03578-7032215, Mobil: 01520 5669258
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- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Wir wünschen Ihnen ein gesundes, glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2017 und freuen uns, 
wenn Sie wieder unsere Gäste sein würden.

Herzlichst, Ihr Heiko Johne und Mitarbeiter/innen

Liebe Gäste!

Unfallinstandsetzung -
Inspektionen aller Fahrzeugtypen

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

Neue Entspannungskurse ab Januar:
Folgende Kurse starten am Dienstag, 10.01.2017
in meiner Praxis in Bretnig-Hauswalde:

Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson 17.00-18.00 Uhr

Autogenes Training 10.00-11.00 Uhr

                                        18.30-19.30 Uhr  
Weitere Angebote:
- Autogenes Training Aufbaukurs – Wiederholung, Austausch, Erweiterung

- Stressbewältigungskurs
- Individuelle Beratung zur Stressbewältigung

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Straße 188 • 01900 Bretnig-Hauswalde • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Elefant is(s)t

 Starten Sie mit uns fit und  
 gesund ins neue Jahr 2017.

In einem fachkundigen Vortrag über Powerstoffe aus der  
Natur ermuntert Sie unsere Referentin Dana Herrlich  
(Fitnessfachwirtin IHK) kraftvoll in den Tag zu starten.

Bitte melden Sie sich für die Teilnahme am Vortrag unter 
0800 - 276 32 68 oder direkt in der Elefanten Apotheke an.

gesund

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Donnerstag 

19.01.2017 

19:30 Uhr

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

15% Rabatt-Gutschein*
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